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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC 70 Bruckberg II : SV Großhabersdorf II 
Freitag, 20.10.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC 70 Bruckberg II

Als Heribert Lorz sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den SV Großhabersdorf II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der SV Großhabersdorf II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Hasselbacher, Beyer
und Lorz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten Hetzel / Hasselbacher das Match gegen Däumler / Dinkelbach und gewannen mit 8:11, 11:
9, 11:8 11:4. Beyer / Lorz holten am Nachbartisch mit einem 14:12, 7:11, 11:9, 11:7 gegen Grüber /
Schunke einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen Sieg holte Jonas Hetzel beim 11:4, 5:11, 11:2, 11:2 gegen Sebastian
Schunke. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Leon Hasselbacher und Roland Grüber, die
Leon Hasselbacher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Anschließend ging es beim
Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam
Stefan Beyer beim 3:0 von Christof Dinkelbach. Heribert Lorz gelang es, Steffen Däumler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Jonas Hetzel in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Roland Grüber. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Leon Hasselbacher gewann danach indessen sein Spiel gegen Sebastian Schunke
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:4, 11:2, 11:7. Auf dem
falschen Fuß erwischte Stefan Beyer seinen Gegner Steffen Däumler beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Erfolg hat Beyer nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:1 steht. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Heribert Lorz überzeugte im Match gegen Christof Dinkelbach, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC 70 Bruckberg II geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023 gegen
den 1. FC Sachsen 1953 II, während der SV Großhabersdorf II am 27.10.2023 gegen den FC
Heilsbronn II antritt.

 Statistik:
 TTC 70 Bruckberg II

Doppel: Hetzel / Hasselbacher 1:0, Beyer / Lorz 1:0 
Einzel: J. Hetzel 1:1, L. Hasselbacher 2:0, S. Beyer 2:0, H. Lorz 2:0 

 SV Großhabersdorf II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.10.2023 (21:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Däumler / Dinkelbach 0:1, Grüber / Schunke 0:1 
Einzel: R. Grüber 1:1, S. Schunke 0:2, S. Däumler 0:2, C. Dinkelbach 0:2


